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Henry George wurde verschiedentlich als der 
letzte große klassische Ökonom bezeichnet, der 
ein komplettes ökonomisches Paradigma ent-
wickelte. Der größte Verdienst von Henry George 
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liegt darin, dass er dem Produktionsfaktor Boden 
einen zentralen Stellenwert zuweist.  Später ge-
lang es der aufkommenden Neoklassik allerdings 
erfolgreich, den Unterschied zwischen „Kapital“ 
und „Land“ wieder zu verwischen.

Sein Hauptwerk war seinerzeit über Dekaden 
eines der am meisten gelesenen und übersetzten 
Bücher überhaupt. Bis heute hat es Spuren hinter-
lassen. Weniger in Deutschland, wo seine Ideen 
mittlerweile weitgehend in Vergessenheit geraten 
sind. Anders stellt sich die Situation in den angel-
sächsischen Ländern dar. Der „Georgismus“ (oder 
die „Geoklassik“, wie sich die betreffende Denk-
schule auch nennt) ist dort immer noch von einer 
gesellschaftlichen Bewegung getragen.

Die Bodenwertsteuer gilt als der „Markenkern“ 
der Theorie von Henry George. Diesbezüglich 
finden sich noch in verschiedenen Ländern Spu-
ren, die auf Henry George zurückgehen. So hat 
u.a. die ökonomische Verfassung der asiatischen 
„Tigerstaaten“ durchaus einige „georgistische“ 
Elemente. Allen voran zu nennen sind Hong Kong 
und Singapur, die ihre Staatsfinanzen zu einem 
erheblichen Teil aus der Abschöpfung der Er-
träge und Werte des vornehmlich in staatlichem 
Eigentum liegenden Bodens bestreiten und im 
Gegenzug die konventionellen Steuern minimiert 
haben. Auf diese Weise entwickelten sich diese 
Standorte innerhalb weniger Jahrzehnte von un-
bedeutenden Ansiedlungen zu Weltzentren von 
Handel und Finanzen.

Mit dieser Ausgabe von „Fortschritt und Armut“ 
wird das Hauptwerk von Henry George nach rund 
hundert Jahren in einer überarbeiteten Überset-
zung erneut in deutscher Sprache zugänglich.


